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Internationaler Workshop
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CENTRAL 
Central European Network 
for Teaching and Research in 
Academic Liaison

Transformationen und 
Transfers: Literarische 
Raumordnungen und ihre 
Dynamisierung

Literarische Raumordnungen 
der Gegenwart
Internationaler Workshop

25.05. 2018 bis 26.05. 2018
Humboldt-Universität zu Berlin

Universitätsgebäude am Hegelplatz
Dorotheenstraße 24 
Raum 3.308 und Raum 3.246

Veranstalterinnen 
Prof. Dr. Ulrike Vedder
 Humboldt-Universität zu Berlin
 Institut für deutsche Literatur
Prof. Dr. Grażyna Kwiecińska 
 Universität Warschau 
 Institut für Germanistik 
Prof. Dr. Annegret Pelz 
 Universität Wien
 Institut für Germanistik

Kontakt
sabine.imhof@hu-berlin.de
Telefon ++49-30-2093 9651
www.transformationen-und-transfers.com

FREITAG, 25.05.2018 – Raum 3.308

9:30 Uhr  Begrüßung 
9:45 – 10:45 Uhr Vorträge
Annegret Pelz (Wien)
▶  Aufsteigen und Fallen. 
Vertikale Textbewegungen
Grażyna Kwiecińska (Warschau)
▶  Wolfgang Bauers szenische 
Raum- und Zeitexperimente
■ Kaffeepause 

11:15 – 12:45 Uhr Vorträge
Sabine Menges (Wien)
▶  Karge Räume. Wohnungen in der
Gegenwartsliteratur
Christine Ringer (Berlin)
▶ „Umkehr in die Idylle“. 
Zu Thomas Bernhards Das Kalkwerk
Christian Wimplinger (Wien)
▶ „Ein neuer Wundbrand in Athen“. 
Oskar Negts „Prinzip Stadt“
■ Mittagspause

14:30 – 15:30 Uhr Vorträge
Magdalena Baran (Wien)
▶ Galizien als Archiv. Reisen im post-
galizischen Raum in der polnischen 
und deutschsprachigen Literatur 
nach 1989
Sabine Kalff (Berlin)
▶ Vergangenheitsräume in Natascha 
Wodins Sie kam aus Mariupol
■ Kaffeepause 

16:00 – 18:00 Uhr Roundtable
Kristin Schulz (Berlin)
Heiner Müller: Der Mann im Fahrstuhl
(anschl. Führung Heiner Müller 
Bibliothek)

Gemeinsames Abendessen

SAMSTAG, 26.05.2018 – Raum 3.246

9:30 – 11:00 Uhr Vorträge
Justyna Górny (Warschau)
▶  Die Frauen in den Räumen der 
Desillusion bei Irmgard Keun und 
Pola Gojawiczyńska
Maja Debska (Wien)
▶  Gert Jonke: Das System von Wien. 
Ein Großstadtroman in kleinen Formen.
Kamila Najdek (Warschau)
▶  Räume und Grenzen. 
Yoko Tawadas Poetik des Wassers
■ Kaffeepause 

11:30 – 13:00 Uhr 
Lesung und Gespräch
Yoko Tawada
(Moderation Ulrike Vedder)
■ Mittagspause 

14:30 – 16:00 Uhr Vorträge
Roman Kabelik (Wien)
▶ Verschleppt, geschleust, bezahlt:
Räumlichkeiten des Menschenhandels
Magdalena Daroch (Warschau)
▶ „Ein schwarzes Loch auf der Erde.“ 
Konzentrationslager als konkreter und
abstrakter Raum in Iris Hanikas Roman 
Das Eigentliche (2010)
Ulrike Vedder (Berlin)
▶ Museale Räume in der Gegenwarts-
literatur. Gerhard Roths Im Heeresge-
schichtlichen Museum

16:30 Uhr Planungstreffen 
der Projektleiterinnen


